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Bezirksliga Herren

TTC Birkenfeld II : TTC Mühringen II 
Samstag, 29.10.2022, 15:00 Uhr

TTC Birkenfeld II und TTC Mühringen II schenkten sich nichts

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:29 Sätzen
trennten sich die Spieler des TTC Mühringen II beim Auswärtsspiel in der Bezirksliga Herren am
Samstagnachmittag vom TTC Birkenfeld II. Rund 190 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Licht / Sauter das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Eine starke Leistung zeigte Frank Ehmer, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Völlig ungefährdet war der Sieg von Sierpek / Hörndl gegen Graf / Hipp
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 8:11, 11:6, 11:4 nicht verloren. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Eher wenig Gegenwehr bekamen Stelzl / Fingberg beim
3:0 von Licht / Sauter. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Ehmer / Herrigel
nachfolgend gegen Hellstern / Hellstern. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Einen
umkämpften Erfolg feierte Oliver Sierpek beim 8:11, 11:9, 11:7, 7:11, 11:2 gegen Torsten Licht, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Max Hörndl bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jannik Noah
Graf. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eher wenig Gegenwehr bekam Patrick Stelzl nachfolgend bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Edgar Hellstern. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Frank Ehmer und Lukas Sauter, das Frank Ehmer letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Dieter Herrigel am Nachbartisch
gegen Kevin Hipp. 2:3 endete das Einzel zwischen Urs Fingberg und Stefan Hellstern aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Birkenfeld II
und des TTC Mühringen II. Nicht ganz mithalten konnte Oliver Sierpek, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Jannik Noah Graf, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Keinen Punkt
beisteuern konnte Max Hörndl im Match gegen Torsten Licht, das 0:3 verloren ging. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Patrick Stelzl bei seiner 1:3-Niederlage von Lukas Sauter dann doch
niedergerungen worden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Frank Ehmer hatte daraufhin seinen Gegner Edgar Hellstern beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das folgende Einzel zwischen Dieter Herrigel und
Stefan Hellstern endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Urs Fingberg beim 2:3 gegen Kevin Hipp leisten. Am
Ende verlor er das Einzel trotz einer im Vorfeld enormen Favoritenstellung jedoch knapp. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Es
dauerte eine Weile, bis Sierpek / Hörndl ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Licht / Sauter hinnehmen
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mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war
nichts für schwache Nerven. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Birkenfeld II tritt dabei geben den TSV Freudenstadt an,
während es der TTC Mühringen II mit dem TV Calmbach II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Birkenfeld II

Doppel: Sierpek / Hörndl 1:1, Stelzl / Fingberg 1:0, Ehmer / Herrigel 1:0 
Einzel: O. Sierpek 1:1, M. Hörndl 0:2, P. Stelzl 1:1, F. Ehmer 2:0, D. Herrigel 1:1, U. Fingberg 0:2 

 TTC Mühringen II
Doppel: Licht / Sauter 1:1, Graf / Hipp 0:1, Hellstern / Hellstern 0:1 
Einzel: J. Graf 2:0, T. Licht 1:1, L. Sauter 1:1, E. Hellstern 0:2, S. Hellstern 2:0, K. Hipp 1:1


